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Online Ethnografie 

 

Beobachtungsort: Reddit 

Beobachtungstag: Dienstag, 05.01.2021 

 

Als meinen Beobachtungsort wählte ich die Webseite „Reddit“, da ich schon viel 

davon gehört hatte und es wohl eine sehr beliebte Plattform ist, um sich über alle 

möglichen Themen auszutauschen. 

 

Ich erstellte mir ein Profil und mir wurden gleich mehrere Communitys zu den 

verschiedensten Themen vorgeschlagen, denen ich beitreten könnte. Eine davon 

hieß „r/conspiracytheories“. In dieser können Leute ihre ganz eigenen 

Verschwörungstheorien vorstellen, oder auf bereits bekannte eingehen und jeder 

kann sich in den Kommentaren dazu austauschen. Die erste Seite auf der man 

landete nannte sich „Hot“, doch ich habe nicht verstanden, nach welchen Kriterien 

entschieden wird welche Posts „hot“ sind. Weder die Anzahl der Kommentare, noch 

eine sich stetig ändernde Zahl am Rand der Beiträge verriet mir, warum gerade diese 

den Titel „Hot“ verdienten. Ich beschloss zur nächsten Seite zu wechseln, die sich 

„New“ nannte. Mein Ziel war es ja, Teil einer Diskussion zu sein und diese würden 

wohl unter den neueren Posts stattfinden. Eine Weile scrollte ich durch Beiträge, die 

noch gar keine Kommentare besaßen, auf der Suche nach einem, unter dem es 

erstens schon einige gab und zweitens dessen Kommentaranzahl kontinuierlich 

anstieg. 

 

Ich fand einen Post, der vor sieben Stunden hochgeladen wurde und um die 20 

Kommentare besaß. Er wurde von einer gewissen „u/Divine_T“ und trug den Titel: 

„As is above so is below“. Auf die Idee, dass der Autor des Beitrags weiblich ist, 

komme ich durch das Profilbild, welches eine junge Frau zeigt. Ich habe außerdem 

durch einen Klick auf ihr Profil erfahren, wie lange sie schon bei Reddit registriert ist 

und wann sie Geburtstag hat. Es überraschte mich, wie viel über die Benutzer 

öffentlich bekannt gegeben wird, weil ich Reddit als sehr anonyme und diskrete 

Plattform gesehen hatte. 

Zurück zum Thema – In ihrem Post beschrieb sie ihre Theorie: 

„I been thinking lately what if like space how it’s deep and endless the ocean is the 

same. Or the ocean is connected to space somehow idk Maxwell was fascinated by 

the ocean so much she wanted to own it , and a lot of people put money into deep 

sea and space research there’s a lot of stuff we don’t know about the two and I’m 

pretty sure the moon has an affect on our ocean but why when it’s supposed to be 

fake what’s in the ocean that’s make it such a hot spot” 

Der erste Kommentar lautete: „What makes you think the moon is fake? Not only can 

you easily see it for yourself, but it has been documented for thousands of years.” 
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Jemand anderes reagierte auf dienen Kommentar mit: „I watched a video that 

explained it well but I can't find it, it has something to do with "hollow moon".” 

Okay… also das Diskussionsthema lautet offenbar: Ist der Mond echt? Faszinierend. 

Auf den ersten Kommentar wird reagiert mit der Klarstellung: der Mond ist echt und 

mit der Erklärung, dass das Meer eine große Ressource ist und darin viele Mineralien 

enthalten sind usw. Was das mit dem eigentlichen Thema zu tun hat ist mir 

schleierhaft. Die Autorin des Beitrags selbst antwortet darauf, dass manche 

Wissenschaftler sagen, dass der Mond mysteriös sei und niemand so wirklich die 

Gründe seiner Existenz erklären könne. Man wüsste nur, dass wir ihn zum Überleben 

bräuchten. Daraufhin folgt Verwirrung. Ihre Diskussionspartner verstanden ihren 

Standpunkt nicht mehr, glaubte sie nun an den Mond oder nicht? 

Ihre Antwort: Alles um uns herum ist fake. Sie wollte nur sagen, dass sie die Theorie 

hat, dass es im Meer ein Portal zum Weltall gibt. Daraufhin wurde sie aufgefordert 

das Portal suchen zu gehen. Damit ist das Gespräch beendet. 

Es folgen eine Reihe alleinstehender Kommentare zum Post, die nicht meine 

Aufmerksamkeit erregten.  

Allgemein war es mir nicht möglich Teil einer solchen Diskussion zu sein, da sie so 

schnell endeten wie sie anfingen. Jedes Mal, wenn ich wieder einen geeigneten 

Beitrag gefunden hatte und mich in die Kommentare eingelesen hatte, waren die 

Gespräche auch wieder vorbei. 

 

Alles in allem war es aber eine interessante Erfahrung. Ich hatte die Möglichkeit die 

Website Reddit ein bisschen kennenzulernen, auch wenn es mich letztendlich mehr 

verwirrt als gebildet hat. 

Dieses Portal ist meiner Ansicht nach eher etwas für Leute, die immer online und auf 

dem neusten Stand sind, sonst hat man nicht wirklich die Möglichkeit richtig mit 

anderen Menschen zu interagieren. 

 

 

 


